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Jahresrechnung 2017 
 
 
Die Erfolgsrechnung 2017 schliesst bei einem Aufwand von  
Fr. 42'026'718.61 und einem Ertrag von Fr. 42'136'287.92 mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 109'569.31 ab. Dieser wird dem gemäss 
Harmonisiertem Rechnungsmodell 2 (HRM2) definierten Eigenkapi-
tal zugeschlagen, das per Ende 2017 einen Stand von Fr. 
136'135'435.18 aufweist. 
 
Der Bilanzüberschuss (entspricht Eigenkapital nach HRM1) beträgt 
per 31.12.2017 Fr. 68'082'973.95. 
 
Aus der Investitionsrechnung resultieren Nettoinvestitionen von 
insgesamt Fr. 14'061'926.70. Ordentliche Abschreibungen auf Sach-
güter des Verwaltungsvermögens wurden total Fr. 9'767'048.76 
vorgenommen. 
 
 
Es wird auf den separaten ausführlichen Bericht samt Antrag der Geschäfts-
prüfungskommission verwiesen, dem die detailliert ausgewiesenen Rech-
nungen und weitere Informationen zur Gemeindebuchhaltung entnommen 
werden können. 
 
 
Der Antrag der Geschäftsprüfungskommission lautet: 
 
 
Aufgrund der Prüfungsergebnisse beantragen wir zuhanden des Ge-
meinderates und der Urnengemeinde, die Jahresrechnung 2017 der 
Gemeinde Klosters-Serneus zu genehmigen und den verantwortli-
chen Organen Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
Klosters, 28.6.2018 Der Gemeinderat 


